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SCHREIBEN1 [DES LANDESHPTM. DER GRAFSCHAFT BADEN? , HEINRICH RU¬

DOLF REDING, AN DEN ABT VON MURI, PLAZIDUS '2URLAUBEN? ] 1

"Es ist von den Zürcherischen motibus [2. Villmergerkrieg ] nichts Zuevefilass-



Hohes Zuerinneren , obzwar derentwegen Zum öffteren verscheidene Nachrichten

einlauffen , wie dann erst gesteren der H. Praelat von Wettingen [Abt Franz

Baumgartner]  brieff empfangen , welche melden , ob hätten die Toggen-

burger sich der Clöster [ Neu ] St . Johann und Maggenau [ =Magdenau ] bemächtiget,

in Zwuschen Stehet das ausgezogene volckh annoch Zue Elckh [ =Elgg ] , und dasi-

ger gegend an den Thurgeüwisehen grentzen , und wurde dem vememmen nach eine

Deputation [ der Toggenburger ?] an den Fürsten Zue St . Gallen [ Leodegar Bür¬

gis  s e r ] abgeschickt , die mann Zue ruckh erwarthen thuet ; Sonsten haben

mir gestern beede Ständt Zürich und Bern , gleich auch vorhin den . . . [ V] Cath.

Orthen geschriben das mann den Fried und rhuestandt allerseits Zue erhalten

gedenckhe , und nichts andersts sueche , als auff der Toggenburger sehnlichs

verlangen denen betrangten hilffliche handt Zue biethen , hingegen habe ich

vorgesteren schon den Canton Zürich von allen Thättlichkeiten mit nachtruckh-

samben Terminis abermahnet von denen weither sich ergebenden Zuefählen werde

ie Zue Zeiten parte geben . "

1)  Das Dokument ist mit "Litt. a  C " bezeichnet.
2 ) Absender und Adressat konnten nicht mit Sicherheit erschlossen werden.

Beim Absender könnte es sich ev . auch um Landschreiber Karl Anton
S c h i n d 1 er handeln . Der damalige Landvogt , der Berner Hieronymus
Th o r m a n n , fällt verständlicherweise ausser Betracht.
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